
Bruderländer kennen und auch gegen die Marionetten der amerikanischen 
Imperialisten kämpfen.

Die Marionetten des USA-Imperialismus anerkennen und Kompromisse 
mit ihnen eingehen behindert die Vereinigung der gespaltenen Länder und 
entspricht auch nicht den Interessen der Weltrevolution. Nur wenn man 
gegenüber dem Imperialismus einen prinzipiellen Standpunkt bewahrt und 
einen konsequenten antiimperialistischen Kampf führt, kann man die im­
perialistische Aggression eindämmen, den Weltfrieden schützen und einen 
Aufschwung der revolutionären Bewegung in allen Ländern der Welt er­
reichen.

Unsere Partei wird — wie in der Vergangenheit, so auch weiterhin — 
konsequent gegen die Imperialisten mit den USA-Imperialisten an der 
Spitze, für den Frieden und für den Sieg der Sache des Sozialismus kämp­
fen. (Lebhafter Beifall.)

Unsere Partei wird sich auch mit aller Kraft für die Einheit des sozialisti­
schen Lagers und die Geschlossenheit der internationalen kommunistischen 
Bewegung auf der Grundlage der Prinzipien des Marxismus-Leninismus 
und des proletarischen Internationalismus sowie der Prinzipien der Gleich­
berechtigung, Souveränität und Nichteinmischung in die inneren Ange­
legenheiten einsetzen. (Beifall.)

Das koreanische Volk schätzt die Beziehungen der Freundschaft und 
Zusammenarbeit mit dem Brudervolk der Deutschen Demokratischen Re­
publik hoch. Wir werden uns auch weiterhin bemühen, die Freundschaft 
und Verbundenheit zwischen den Völkern Koreas und der Deutschen Demo­
kratischen Republik zu festigen. (Beifall.)

Abschließend wünsche ich dem Brudervolk der DDR von ganzem Her­
zen neue Erfolge im Kampf für die Vollendung des sozialistischen Aufbaus 
in der Deutschen Demokratischen Republik. (Mit Erheben von ihren Plät­
zen und lang anhaltendem stürmischem Beifall danken die Delegierten und 
Gäste für die Ausführungen.)

Vorsitzender Herbert Warnke: Genossinnen und Genossen, das Wort 
zur Begrüßung des VII. Parteitages hat nun das Mitglied des Politbüros 
des Zentralkomitees der Mongolischen Revolutionären Volkspartei, Ge­
nosse Zaganlamyn Dugersuren. (Die Delegierten, die sich von den 
Plätzen erhoben haben, begrüßen Genossen Dugersuren mit lebhaftem 
Beifall.)
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